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James Conzcns trat
neues Amt an.

Eindrucksvollc Szene

im Hauptqnarticr.

Vor versammelten höheren Polizci
bcamten fand Zernnonic statt.

Auszahlung von

Streikgeldern.

Neue Phase in Straßen-bahn-?Insstan- d

von

New Jork.

Generalstreik hat sich bis jetzt noch

nicht realisicrt.

Dem Manu fnuu

Wilson vcrzichtct ans das

Botiim wahrer Pa-triolc- u.

Telegraphiert so dem Präsidenten
der American Trnth Society.

mmsttös schwer
KefchIggen.

s Kontinaent der Gricchen
8. i tot ä I

ttwmtw m VcuytyZans
cinactrofftn.

Gehcimsitzuilg dcs

Kanzlers mit den

Parteien.

Vcrhandluiigcn von Trag-lvcil- c

ans Taucr dcs

Krieges.

Konferenz mag für kommender

Tanchbootkricg entscheidend
werden.

Kritik an Amerika wegen Bruche der
Neutralität geübi.

Mehrheit dcs anöfchlaggcbcndcnAus'
schusses ans Seiten des 5lanz:crs.

Berlin. 30. Sept. ( d

Preß.) Tcr Reichskanzler ist heule
mit dcm Budget-Ausschüss- zur ersten
Gchcimsitzung zusammengetreten, die
einen wichtigcn Einiluß auf die zu
künftige Führung des Kn.-g- s hao--

muß.
Tcr Kanzler trat Mitgliedern der

Kommission gegenüber, die ihn ange-griffe- n

hatten, weil er cs versäumtc.
einen mehr energischen Krieg gegeil
England zu führen, auch mußte er
sich gegen die Mitglieder vcrt'iigcn.
die einen mehr aggressiven Tauch-bootkrie- g

gegen England befürwort
tet hatten. Unterstützt durch einen
erneuten Ausbruch redaktioneller An
sichten und durch die Angriffe auf die
amerikanische Neutralität, die in den
gestrigen Zeitungen erschienen, ivur
de aus den Kanzler ein Truck für eine
weiter bestimnüc Erklärung cm'
übt. als in feiner Rede vom Ton-ncrsta-

erblickt werden konnte.

Krieg mit der Opposition.

Von dem Ergebnis dieser Konfe
renz wird es wesentlich abhängen, ob

die Gegner des Kanzlers auch in Zu-

kunft einen offenen Krieg führen
iverden, wenn der Reichstag in der
nächsten Woche wieder zusammen-tritt- .

Viele Zeitungen tadeln den Kanz-le- r

dafür, daß er sich nicht in deut-sicher-

Weise über die Absichten gc- -

der Sommcsront

Angebliche Tesertierungcn aus den

Rcihcn dcr Anöständigen.

Verbesserungen im Straßenbahn-Verkeh- r

der Stadt New Z)ork.

New ?) o r k. 30. Sept. Beamte
dcr Amalgamated Association of
Strcct & Electric Railway Emplohes
begannen heute mit der Verteilung
von tz5).,000 Strcikuntelstntzttngs
Geldern untcr den Straßci?bahn Be
diensretcn, dic hicr scit den? 0. Scp-temb-

im Ausstand sind. Nach dcn
von Arbeiterführern angegebenen
Zahlen wird jeder Mann erhal-
ten. Tie Gelder kanwn aus dem
Hauptquartier dcr Vereinigung in
Tetroit und dic Organisatoren

daß ein ähnlicher Betrag jede
Woche verteilt werden soll.

Bemühungen, einen Generalstreik
in Smnpathic mit den Straßenbahn-Ausständige- n

zu organisieren, crbicl-te- n

heute einen Rückschlag, als die
000 Braucrei-Arbcite- r, die dcr g

zur Arbeiteinstcllung nach

gekommen waren, zur Arbeit zurück
kehrten. Nichtsdestoweniger behaup-tcte- n

dic Arbeiterführer, daß noch

nebst den Mitgliedern der United
Hcbreiv Trades 100.000 Arbeiter am
Streik find.

Beamte der Verkehrslinien
daß die Straßenbahn

dic dic Arbeit niedergelegt
batkcil, zurückkehren. Täglich sollen
durchschnittlich 15, Streiter desertie-

ren, und dic Plätze der andcrcnStrei-kc- r

werde,' langsam mit neuen Man--i- :

m bcsetzt. - i(l aMan ig'.r Had
i.i jox der I,')erbor ugh Rapid

T'.'w'.t Eo. sa.:e dankein Mann
ausgeschlossen werden solle, wcil cr
sich ani Streik beteiligt.', 5.iß aber dic
Leute, de zurückki'lire, ihren Semc
ritärs Rang verlieren. ;?m ersten
Mal seit Beginn d.'s AusstandeZ "er
kehrten gestern cbob Straßenbahnen
am unteren Bradwan.

Einbruch in Bank.

$272 in Geld und $929 in Postmar
' kcn ans Sunficld wcggtragcn.

Sunficld, Mich., 30. Sevt.
Einbrecher sprcngtcn hicr hcutc früh
dcn Gcldschrank in dcr Sunfield
Staatsbank auf und entkamen mit
$272 in Bargeld und $029 in Post-marke-

die der Postmeister dortselbst

zurÄilfbewahrung untergebracht hat
te. Tas Postamt wurde nicht betre-ten- .

Von den Spitzbuben fehlt noch

jede Spur.
Gegen 12:30 Uhr früh horte man

eine abgcdäinpftc Explosion, aber
niemand unter den Torfbcwohnern
nahm sich dic Mühe, dcr Ursache dcs

, Lärnrcs nachzuforschen. Als hcutc
dic Vanr geossnct wuroc, tano man
dcn erbrochenen Gcldschrank. dcr in
die Mauer eingebaut war. Ein an-der-

kleiner Geldschrank, der cinc
aroßc (cldsummc enthielt, wurde
nicht bcrührt.

Ein Automobil mit cincr Ohiocr
Li?lcns brachte gestern drei Mann
nach Sunficld. dic übcr Nacht

sind.

Sensation nbcr Religion.

Methodistcn-Bischo- f weiht junge Pa
stören in ihr Geschäft" civ.

Whcclina, W. Va., 30. Sept,
Bifchof Franklin Hamilton erklärte
in einer Ansprache an eine Klasse

junger Pastoren, dic auf der Iahrcs
Konferenz der Methodist-Eviskopa- l

Kirche von Wcst-Virgini- a in vollcr

Verbindung mit der Kirche aufge
nommen wurden, daß Pastoren sen

sationelle Predigten halte müßten,
um mit ihrer Tätigkeit gehörige Er- -

folge zu erzielen.
Sagen Sie die Wahrheit, und

sagcii. Sie sie ungeschminkt," erklärte
er. Jeder Pastor sollte entweder
sensationelle Predigten halten und in
seiner Kirche und Stadt eine Sensa-tio- n

verursachen oder aus diesein Ge
schäft gehen."

Ausscheidender Polizeikommissär stell
tc seinen Nachfolger vor.

Zwischen ihm uud dem Bürgermeister
besteht wahre Freundschaft.

John Gillespie ist wieder Privat-bürge- r,

denn heute vormittag über
gab cr die Jnsignien seiner Würde als
Polizcikommissär, ' die cr übcr drei
Jahre inne hatte und aus freien
Stücken niederlegte, um den Angrif
fen dcr Gegenpartei auf die Polizei
abtcilung der Oscar B. Marx'schen
Administration ein Ende zu machen,
an James Eouzens, den vom Bürger
mcistcr ernannten Polizcikommissär
ab.

Es war eine eindrucksvolle Szene,
die sich heute vormittag anläßlich des
Amtsaustritt des ausscheidende
und des Amtsantritts des neuen Pol-

izeikommissärs im Administrations-gcbäud- c

der Polizcivcrwaltung ab-

spielte. Ter Zcrcmonie anläßlich des
Wechsels in der Polizeivcrwaltung
wohiitcn sämtliche höhere Polizcibc-amt- e,

sowie vicle Privatbürger und
dcr Marx'schen Administration nahe-stehend- e

Personen, sowie die Vertreter
der Tctroitcr Tagespresse bei. .

Nachdem der neue Polizcikommis
sär im Beisein des Bürgermeisters,
Dessen Sekretärs Edward Fivgerald
und mehrere Mitglieder des bürger
meisterlichen Kabinetts vor Stadt
clerk Richard Lindsay den Amtseid
abgelegt und dic Bürgschaft im Be
trage von $50.000 (die von einer
Bürgschafts Gesellschaft gestellt wur
de) hinterlegt hatte, begab die Grup
pe sich nach dem Polizeihauptquartier,
wo sich inzwischen sämtliche höherePo
lizeibcamte eingefunden hatten und
Spalier bildeten, als dcr Bürgcrmci
stcr und Polizelkommistar Jamcs
Eousons in Begleitung Edward Fife- -

geralds, dcs Tchcriffs Milton Oak
man, dcs und Kampag- -

ncführcrö desBürgcrmeistcrs, George
Gaston, dcs Komissär für öffentliche
Arbeiten, GcorgeFenkell, vieler ande
rcr städtischen Beamten und dcr Ver-

treter dcr Presse durch den Korridor
nach dcn obcrm Vcrwaltungsräum- -

lichkcitcn schrittcn.

Zimmer des Kommissärs in. reichem
Blumenschmuck.

Tas Privatzimmer des Polizei- -

kommissärs war von Freunden des
neuen Würdenträgers, sowie den
Freunden der Marz'schen Administra
tion durch reiche Blumenspendcn in
einen Rosengarten umgewandelt wor
den und in diesem Raume spielte sich

die Zeremonie der Amtsübcrgabe
ab. Vor dem mächtigenPult desKom
missärs hatten sich die Inspektoren
und Leutnants, die Detektive uiib an-
dere Beamte des Polizei-Teparte-men-

aufgestellt und zuerst ergriff
I. Gillespie das

Wort an die Polizeibcamten; er wie-

derholte, was cr schon gestern gesagt
hatte, daß er von jedem der Beamten
dic trcucste Pflichterfüllung erhalten
habe, wäbrcnd derDauer seincsAmts
tcrmincs und überzeugt sei ,daß die
Bcamtcii dicsc treue Pflichterfüllung
ailch dcm ncucn Inhaber des AmteS
erweise würdeil. Er stellte daraus
Hern Eouzens den Beamten vor und
überreichte diesem das Abzeichen se-

iner Würde und gratulierte ihm, von
Bürgermeister Marr erkoren worden
zu sein, ein so wichtiges und verant
wortliches Amt' zr übernehmen. Er.-nannt-

Herrn Eouzens den Manu,
der Komfort in die Wohnungen der
Tetroiter Arbeiterschaft gebracht habe
und bat danii den iieuen Kommissär,
ein paar Worte an die Mairnschaft zu
richten.

Herr Eouzens hielt einer kurze An
spräche und erklärte, daß er von allen
Beamten des ihm anvertrauten Am
testreneste Pflichterfüllung erwarte
und erwähnte, daß er zwar ein Neu
ling in Polizeiaffaircn. doch übcrv
zeugt fei. sich schnell in dic ncuc Si
tuation cinzufinden und mit den Be
amten Hand in Hand arbeiten zu tön
nen im besten Interesse der Stadt Tc
troit. Gesetze, so sagte er, seien eine
Notwendigkeit und die Pflicht der
Polizei sei es, diese Gesetze durchzil
führen und zwar könne dies auf aller-

hand Weisen geschehen, doch werde er
strenge daraus sehen, daß die Gesetze
der Stadt, des Staates und des Bun-
des während seiner Administration
mit gerechter Strenge ohne jegliche
politische Einmischung durchgeführt
würden. Reinlichkeit,. Moralität sei
en die zwei Hauttdinge in der Polizei

(3mjcunu au' ZtUt k.

Will wcitcr britische Lbcr amcrikani
schc Jntcrcsscn stellen.

O'Lcary's Warnung macht Hcrrn
Wilson nur ärgerlich.

L o n g.B r a n ch, N. I.. 30. Sept.
Präsident Wilson verzichtet auf die
Stimnien jener Bürger, die amerika
nische Interessen über die Großbri
tannicns stellen. Er gab seiner Ent
rüstung über ein Telegramm Aus-druc-

das ihm crcmiah A. O'Leary
von New ?)ork. Präsident der Amcri
can Truth Society, zugesandt hatte,
imd antwortete init folgendem Tclc
gramm:

chr Telegramm erhalten. Ich
würde mich nur ärgern, wenn Sie
oder einer Ihre:ali''.cheii für ii'nch

stimmen wollte. Ta Sie mit vielen
illonalcn Amerikan-'r!- ' Verbindungen
haben und ich nicht, ersuche, ich Sie.
diese Nachricht ihnen zukommen zu
lassen."

O'cary's Telegramm.
Herrn O'Learn's Telegramm an

den Präsidenten in der von diesein
veröffenlichten Fassung lautete:

Von neuem begrüßen wir Sie
nnt einer vom Volke erklärten Miß-

billigung Ihrer probritischen Politik:
im letzten Jahr aus dem 23. Kon
greß istrikt New ?)orks. und jetzt
aus ihrem eigen'' i Staate und von
den Wählern Ihrer eigenen Partei.
Senator Martine gcnxinn. weil die
Wähler von New .Jersey keine Bauch
ruticherci vor dem britischen Reiche
wünschen noch auch ' eine Diktatur
über zulassen.

Ihre Auslandpolitik. Ihre Un
Willigkeit, allen amerikanischen Rech-

ten Beachtung zu verschaffe, Ihre
Schonung gegenüber dem britischen !

Reiche, Ihre Billigung der Kricgsan-leihe- n

und der Munitionhandel sind
die Fragen in dieser Kampagne. Wis-
sen Sie. daß William S. Bennct, ein
republikanischer Kongreßabgcordne-tcr- .

in d?n demokratischen Primär- -

wählen im 23. New ?)orker Kongrcs
Tistrikt sich bewarb und 3 Prozent
dcs gesamten deinokratischen Votums
gegen seinen regulären dcmokrati
schcn Opponenten erhielt? Angloma-n- e

ilnd britisckc Interessen mögen
Zeitungen kontrollieren, aber sie kon-

trollieren nicht Stinimen. Tas Volk

mag die Zeitungen lesen, aber es

folgt ihnen nicht.
Wann werden Sie, Sir. dnrch die

Tat anf diese Beweise der Mißbilli
gung Ihrer Politik durch das Volk
antworten? Tie Noniinicrung Mar
tinc's.und das Bcnnet-Votum'bcwc-

fen, daß Sie die Unterstützung uMer
den Demokraten verloren haben.

Jede Stimme für Martine war
eine Stimme gegen Sie, desgleichen
jede demokratische Stimme, die in den
demokratischen Primärwahlen im 23.
Kongreß-Tistrik- t für Herrn Bennct
abgcgcbcn wurde."

Zwei Neger in Ollllhoma

gelyncht:

Vorheriger Lynchversnch vor Kirche

durch Pastor vereitelt.

Nowata. Ot'la., 30. Scpt.
Zwei ?!cgcr, die beschuldigt waren,
während eines Sträflingsausbruches
aus dem hiesigen Gefängnis den
Hilfsschcrisf James Gibson getötet zu
haben, wurden von einem Mob aus
dem Gefängnis gczerrt und vor d":n
Gcrichtshaufe gclyncht.

Ein.crstcr Versuch, einen dcr Nc

ger unmittelbar nach seiner Wieder
festnähme vor der hiesigen Mctho
disten-Kirch- c zu lynchen, wurde durch
Rev. Pcrry E. Picrcc vereitelt, dcr

aii den Mob appellierte, die geweihte
Stätte nicht zu entheiligen und dem
Gesetz seinen Lauf zu lassen. Ter
Neger wurde von dem Baum, an dem
er bereits hinausgezogen worden
war, hcrabgeschnitten und bewußtlos
nach dcm Gefängnis gebracht, wo er
sich erholte. Bald darauf bildete sich

aber ein zweiter Mob. der in das
drang und den keger zusam-

men mit einem zweiten wieder eingc
fangenen Ilüchtling heranszcrrtc.
Man nahm dic Beiden vor das Ge
richtshaus und knüpfte den einen an
einen Latcrncnpfosten, den anderen
an eincn Baum. Ein dritter Neger,
der zu gleicher Zeit ausgcbrochen
war, befindet sich noch in Freiheit.

der Briten an

im September.

die Amerikaner, die sich der franzsi
scheu Armee angeschlossen haben. Tie
Nachricht von der Totimg des Flie
gerleutnants Kiffen Rockwell im Ge
secht hat einen Sttirnr von Angriffen
heranfbeschworen.

Tie Post" erklärt, das; Rockwell

und andere Amerikaner in französi-sche- n

lagern nicht I die Handlun-
gen von Einzelpersonen aufgesagt
werden können, sondern das; Amerika
seine eigenen Bürger nach Europa
schickt, um gegen die Teutschen zu
kämpfen. Tie Zeitung erklärt, der
Fall Rockwells zeige, bis zu welcher
Tiefe die Achtung vor der Neutralität
unter den Feinden Teutschland und
in Amerika gesunken sei. Eine der-

artige Auffassung des Neutralität
begriff verdiene auf das entschieden
sie gebrandmarkt und nicht vergessen
zu werden. Tie Tägliche Rundschau
sagt, das Neutralitätsgefühl sei gänz.
lich verloren gegangen. Aehnlich
sprechen sich die 5!reuzzeitung. die
Germania u. die Börsenzeitung aus.
Tas letztgenannte Blatt bringt seinen
Artikel unter einer besonderen Ueber
schrift.

Versenkte Fahrzeuge.
L o n d o n. 30. Sept. (A. P.)

Llyods Agentur berichtet, da der bri-

tische Tampfer Rallus versenkt wor-de- n

ist. Er war ein Schiff von 08 1

Tonnen und im Jahre 15)14 erbaut
worden. Er gehörte der EorkSteam-shi- p

Eo. und über seine letzten Bewe-Junge- n

verlautet nichts.

Berlin, drahtlos über Tucker

ton, 30. Sept. Halbamtlich wird
hier solgcndes angekündigt:

Elf deutsche Fischerdampfer find
durch ein deutsches Tnuchdoot
am 2:!. September in derNordsee ver
senkt worden. Ein anderes Tauch
boot versenkte vier belgische leichter
schiffe am Eingänge zum Englischen
Kanal an einem Tage, am 27. Sep
tember griff ein Marineflugzeug er

folgreich die russische Fliegerstation
bei ebara im Golf von Riga und die

Bertcidigungsbatterien aüf der Insel
Oesel an. Obgleich das Luftschiff
heftig beschossen wurde, kehrte es un
vcrsehrt zurück.

Uebersicht der Sommcsscnsivc.
Großes Hauptliuarticr der sranzo

schen Armee, 30. Sept. (United
Presz.) In den ersten drcizebn Wo
chen der SommeOfscnsive haben die
Franzosen und Briten nicbr (Gebiet

erobert, als das was die Teutschen
während der sechsmonatigen Belage
rung von Verdrni genonunen haben.

Eine Ueberficht über die Ergebnisse
des großen Vordringen) der Alliier
ten, das nur gestern durch einen hef

tigen Regen zum Stillstand kam,
zeigt das; die Alliierten 2S." Quadrat-
kilometer oder etwa 92 Oliadratmei-le- u

von französischem (Gebiet zurück

erlangt haben, um 15 Kilometer
mebr. als die Teutschen vor Verdun
gewonnen baden.

4." Törfer. von denen jedes' eine
furchtbare Festung darstellte,-- find vor
dem Feuer der britischen und franzö-fische- n

Artillerie gefallen, In jedem
Falle war die deutsche Stellung so

stark, das; sie erst durch Bombenfeuer
zerstört werden mußte, ehe sie vou
der Infanterie mit Sturm genom-me- n

werden konnte. Tie Beute be

trug t2,000 Gefangene. 28 Ge-

schütze, die Hälfte davon schweren Ka-

liber, und über 1000 Maschinenge
webre.

Ueberall vonl Anerc-Bach- e bis zu
einem Punkte nabe Ehaulnes befin
den sich die ersten drei Linien der
Teutschen in den. Händen der Alliier-
ten, die in die hastig hergestellten
deutschen Gräben während der Woche

Schwere Vcrlnste

Berlin, 30. Sept. (llnitcd
Preß.) Teutonische Truppen haben
den rumänischen Truppen, die Her'
mannstadt in Siebenbürgen besetzt

hatten, eine schwere Niederlage bri
gebracht, wie heute nachmittag offi-

ziell bekanntgegeben wird. Mit Hilfe
eines llmzinglungs'Angriffcs tric
den die verbündeten Truppen die
Rumänen südwärts. Ei Teil der
ersten rumänischen ?lrmee wurde völ
lig vernichtet, und der Nest floh in

Unordnung.
Ehe die Schlacht begann, besetzten

deutsche Äbtcilungen den berühmten
RotenturM'Pasz, durch welchen die
Rumänen in Siebenbürgen zum An
griff auf Hermaunstadt eingefallen
waren. Ta ihnen dieser Fluchtweg
abgeschnitten war, flohen die gefchla

gencn Rumänen in Anordnung nach
dem gebirgigen Land zu beiden Sei
ten des Pasies.

Im Goerzcvy'ttcbirge wurde der
Feind südwärts getrieben. Südlich
von Hcundorf hatte ein deutscher An

griff gleichfalls Erfolg.
An der westlichen Front schlugen

gestern starke englische Angriffe zwi
schen der Anker und Eoucclctte
zurück.

Berlin, über SaNvillc, 30. Sep
tember. Aus ttoerlitz in Schlesien ,

wird die Ankunft der ersten gricchi
schcn Truppen aus 5lavala gemeldet.
Tiefes Kontingent besteht aus 00 Of
fixieren und 900 Mann nebst 15 Ge
Packwagen, dabei aber auch mehrere
griechischen Frauen und deren Kin
dcrn.

Änifer Wilhelm 'sandte an seinen

Adjutanten Etzdors, der den Kaiser
amtlich beim Empfange der (Griechen
rcrtrat. ein Telegramm. Tas Tclc

gramm wurde in Ucbcrsetzung dem
Kommandeur der griechischen Trnp
xrn. Tcr Oberbürgermeister der
Stadt begrüßte die Frauen nnd
überreichte ihnen Blumenspcndcn.
Unter Vorantritt einer deutschen und
zweier griechischen Musikkapellen
marschierten die Truppen mit vollem
Gepäck und Waffen nach den neuen
Barrnckcn, die für sie hergerichtet nnd
mit allen modernen Ausrüstungen
versehen worden sind.

Weder der Tampfcr jlclvinia noch
der Tampfcr Strehthay wrrdcn von
dcntschcn Tanchbootcn angcgriücn,
wie aus zuverlässigen Mitteilungen
der llcbcrscc'Agentnr verlautet. In
folgcdcsicn sind alle Nachrichten, das,
dies? beiden Tampfcr von einem dcnt
schcn Tauchboote torpediert wnrdcn,
unzutreffend.

Tcr erstgenannte Tampfcr, der
von Ncwport Ncws nach (Glasgow
unterwegs war, wnrdc am 2. Sex
trm bcr vcrfcnkt. Am 22. September
erhielt das Saatsdcpartcmcnt in
Washington die Nachricht, das briti
fche Amt nnd die amerikanische Bot
fchaft in London feien zu der Ueber

zengnng gckommcn, das; dcrTcmpfcr j

durch c?nc Mine nud nicht dnrch nn
Torpedo versenkt wurde. 2S Amcri
kancr hatten sicl, an Bord der Kelui-ni- a

befanden, doch wurden sie alle
als gerettet gemeldet.

Tcr Tampfer Straththah, der von
.New 5)ork nach Havrc nntcrwcgs
war, wnrdc am 6. Scptcmbcr t,

ls er den englischen Kanal
dnrchfnhr. Washington bcrichtrtc, er
fei versenkt worden, ob mit oder

bleibe dahingestellt. Zwei
Amerikaner warcnMitglicdcr der Bc

mannuog.

Amerikas Neutralität" heftig kriti
siert.

Berlin, 30. Sept. Ueber Lern

j don. (A. P.) &aft alle hiesigen Zci

tungcn kritisieren auf das Abfälligste

eindrangen, als das schlechte Berter
die Operationen zum Stillstand
brachte.

Interparlamentarische Konferenz ver
schoben.

R o m, 30. Sept. (United Pres;.)
Tie interparlamentarische Konferenz
der Alliierten, die für den Monat
Oktober hier angesetzt worden war.
ist verschoben worden und wird im
nächsten Frühjahre in London statt
finden. Es heiizt. das; die Alliierten
über mehr bindende Pläne beraten
niLilh'i,. durch dic die .'ieutralmächte
von jeder Verbindung init dcrAufzen
weit abgeschlossen werden sollen.
Gleichzeitig sollen Maßregeln getrof
fen werden, um die Neutralen zu be

runigen.
Englands Ledcrvorrätc rcguiriert.

L o n d o u. 30. Sept. (A. P.)
Wie das Shoc & Lcather Journal
mitteilt, hat Großbritannien alles im
Lande vorhandene Sohlen- - und
Oberleder für militärische Zwecke re-

quiriert. Ein Aufgeld von fünf Pro
zent auf der, Ankaufspreis des be

schlagnahmtcn Leders ist bewilligt
worden.

Britische Verluste im. Scptcmbcr.

L o u d o n, 30. Sept. (A. P.)
Tie britischen Verluste betrugen im

September mehr als 3800 Mann täg
lich. Nach dem Frontrapport bclic-fe- n

sich die Verluste auf 5430 Ossi
ziere und 111,110 Mann.

Abyssinicns Kaiser abgesetzt.

L o n d o n, 30. Sept. (A. P.)
Kaiser Lidj Ieassu von Abnssinien ist
von den Ententemächten in AddisAbe
ba abgesetzt worden. Er steht im As
ter von 22 Jahren und war ein Enkel
des Kaisers Menelik, dem er im Iah
rc 1913 nachfolgte.

Griechenlands Flieger bei den

Alliierten.
A t h e n, 30. Sept. (Ass. Presz.)

Tas gesamte griechische Fliegerkorps
hat sich der Flotte der Alliierten an
geschlossen.

Teutsche an Sommcsront Zuversicht

lich.

B c v I i n, über London, 20. Sept.
(A. P.) Tie jüngsten Kämpfe an
der Somnic haben augenscheinlich das
Vertrauen der deutschen militärischen

i Führer in ihrer Fähigkeit, einen
Ttirchbruch der Alliierten zu vcrhü
ten. nicht erschüttert. Ter Sonder
korrespondcnt des Berliner Tageblatt
bat eine Unterredung mit dem Krön
Prinzen voll Bapem gehabt, der die
deutschen Streitkräftc an der Sommc
führt. Er gibt der erwähnten Ansicht
Ausdruck für die Gegenwart, wie
auch für die Zukunft. '

Tcr Prinz soll gesagt haben, daß
seit Beginn der Offensive die Alliier
ten etwas an Boden gewonircn haben.
daß aber an eine rndgiltigc Aendc

rung der Lage nicht zu denken fei.
'..Wie sich dieTinge hier von nun an
gestalten werden," sagte der Prinz,

ist natürlich nicht zu sagen, aber ein

Ting ist sicher, nämlich, daß wir alles
so gründlich vorbereitet haben, um die
Entwicklung mit Gleichmut, zu beob
achten, was immer auch kommen

n:ag. Tie Offensive wird ficher nicht
ein frühzeitiges Ende erreichen.

ZÄr können auf eine solche Offen
sine, von großer Beharrlichkeit rech

nen, mit heftigen Angriffen lind einer
enormen Ausgabe von Munition.
Aber wir haben unsere Vorfichtsmaß-regel- n

getroffen. Unsere Artillerie
wie auch unser Fliegerkorps sind ver
stärkt worden. Letztere haben wäh

(Fortsetzung don Seit 8.)

genüber England in seiner Rede
bat. aber dieseAnsicht win

von der Mehrheit der Zeitungen nickt
geteilt. Selbst die Gegner des Kanz- -

lers waren sich vor dem Zusammen-tritt- e

der heutigen Konferenz darüber
einig, daß die Rede de; .!?errn von
Bethinann ibm große Schwierig?- -

ten bereit nmsst'n. zumal die
Presse der Opposition nur darauf gc
wartet hatte, über ihn betreffs seiner
Aeußerungen herzufallen und sie im
eiaenen Interesse auszulegen. Tie
Anhänger des .Kanzlers sind davon
überzeugt, daß durch eine freie priva-t- c

Aussvrache nnt den Mitgliedern
des Ausschusses cr die Mehrzahl sei-zi-

Kritiker zum Schweigen zubrin-
gen in der Lage sein wird.

Im Lichte der rumänischen .Kritik.

R o m, 30. Sept. (United Preß.)
Eine Antwort ist angesichts der Kanz-lerred- e

aii Tcutschland dnrch das
Ehroniclc T'Italia erteilt worden,
daß diese Rede mit der Erklärung
von Tavid Lloyd George verglichen
werden müsse, nach der England ent
schlössen ist, den Krieg bis zum bitter-stei- l

Ende zu führen. Alle italieni- -

i schen Blätter vereinigen lich mit der

Regierung in Alisdruckc der größten
Begeisterung übcr die Acußcrung dcs
britischen Kriegsministers.

Warnt die Ver. Staaten.
Tie ' Unterredung mit Llovd

Gcorgc wird hicr als cinc Warnung
gegen die Ver. Staaten, aufgefaßt,
sich ja uicht im gegenwärtigen Angen
blicke auf Hriedensunterhandlung.cn
einzulassen. Es hcißt sogar, daß dicsc

Warnungen vom amerikanischen Bot
schaster in Berlin angeregt wurden
und zwar auf eine Andcntnng von
Berlin hin. nach dcr dem Botschafter
nahegelegt worden war, etwaige
Iriedensvcrmitteluiigen des Präfi
denten bei dcn kriegführenden Par-tcie- n

im Augenblicke zu verhüten.
Zu glcichcr Zcit wird angenommcn,
daß Lloyd George mit den von ibm

gemachten Aiidcutnngen den Vatikan
im Sinne gchabt hatte.

Straßenraub in Port Huron.
P o r t H u r o n, 30. Sept. Frau

Mary Romana von Port Huron
wi?rdc. während sie im nördlichen
Stadtteil aus eine Straßenbahncar
wartete, überfallen und um 200 be-

raubt. Ein Russe, der Englisch wc-de- r

schreiben noch sprechen kann,
wurde von dcr Polizci vcrhastct.und
von Frau Romana als der Mami
identifiziert, der sie beraubte, nach-dc-

cr sie ins Gesicht und übcr den

Kopf gcfchlagcn hatte.

Tanz in den Wahne Gardeus.

Eleganter Tanzboden. Eruzct's
großes Orchester. (Anz.)

Keine Amerikaner an Bord.

W a s h i n g t o n. 30. Scpt. Tcr
amerikanische Konsul Hurst in Bar
cclona. Spanien, meldete heute dem

Staatsdepartement dic Versenkung
dcr italienischen Tampfer Bcnpark
und Nitnolo durch Tauchboote und
fügtc hinzu, daß sich auf kcincm dcr
Schiffe Amerikaner befunden hätten.


